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Fortschreibung VRR-Nahverkehrsplan
Vorgehensweise, Zeitplanung und Umsetzung
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Schematische Vorgehensweise

Ergebnisse des Gutachtens
„Mobilität 2030/2045 im VRR“

Grundlagenuntersuchung Mobilität 
und Mobilitätsentwicklung

Potenziale für den ÖPNV im VRR
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Maßnahmen SPNV
Maßnahmen Koordination ÖPNV
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▪ Maßnahmen des VRR als Aufgabenträger SPNV

– SPNV-Zielnetz 2045 (in enger Abstimmung mit den benachbarten Kooperationsräumen NVR und 
NWL hinsichtlich Kooperationsraum überschreitender SPNV-Linien)

– Regionales Schnellbusnetz

– etc.

▪ Maßnahmen des VRR als Koordinator ÖPNV

– Optimierung von Stadt-/Kreisgrenzen überschreitenden ÖPNV-Linien (Ansätze zur Behebung von 
Systembrüchen)

– Projekte Mobilstationen, B+R, P+R

– Maßnahmen kommunales Mobilitätsmanagement

– Maßnahmen im Bereich Tarif/Vertrieb/Marketing

– etc.
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Hinweise zur Vorgehensweise
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Grundlagen und zentrale Fragestellungen

Ergebnisse des Gutachtens
„Mobilität 2030/2045 im VRR“

Grundlagenuntersuchung Mobilität 
und Mobilitätsentwicklung

Potenziale für den ÖPNV im VRR

Maßnahmen SPNV
Maßnahmen Koordination ÖPNV

Quantitativer Aspekt: In welchem Umfang muss das Leistungsangebot im ÖPNV 
erhöht werden, um die Klimaschutzvorgaben der Bundes- und Landesregierung 

abgeleitet auf den Verbundraum zu erfüllen?

Qualifizierte Betrachtung: In welchem Teilraum des VRR muss das Leistungsangebot 
im ÖPNV über- oder unterdurchschnittlich stark erhöht werden, um den zukünftigen  

Mobilitätsbedürfnissen der Bürger*innen gerecht zu werden?

Welche (mobilitätsrelevanten) Aspekte müssen im aktuellen ÖPNV-
Leistungsangebot und bei seinen flankierenden Rahmenbedingungen optimiert 

werden, damit die Zugangshürden zum ÖPNV und seiner Nutzung gesenkt werden?

Wie muss ein attraktives SPNV-/ÖPNV-Leistungsangebot aussehen, das den o. g. 
Vorgaben und Mobilitätsbedürfnissen gerecht wird? Inwieweit kann ein Regionales 

Schnellbusnetz unterstützend wirken? etc.
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Schematischer Zeitplan Fortschreibung VRR-NVP

Gutachten

Informelle 
Gespräche mit TöB

Gremien

Entwurf 
VRR-NVP Beteiligungsverfahren

Bürger-
beteiligung

Formales
Beteiligungsverfahren

Erarbeitung 
Endfassung 
VRR-NVP

Gremien

Synopse 
Hinweise TöB

Dez. 2023Jan. 2023
Feb. 2025Sep. 2024

Jan. 2024

Eckpunkte 
zum

VRR-NVP

Jul. 2021



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontaktdaten

Marcel Vreden 

Fachgruppe Vernetzte Mobilität / Koordination ÖPNV 

_______________________________________

Abteilung ÖPNV-Management / Einnahmeaufteilung 

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

Augustastraße 1

45879 Gelsenkirchen

Telefon: 0209/1584 462

E-Mail: vreden@vrr.de
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